
24. Februar 2024

Solidarität mit Ukraine: Flagge vor
Rathaus Treptow gehisst

Am 24. Februar wird zum zweiten Mal der Angriffskrieg
Russlands gegen die Ukraine jährt. Aus diesem Anlass hat

der Bezirksbürgermeister von Treptow-Köpenick, Oliver
Igel, verkündet, dass die Nationalflagge der Ukraine vor

dem Rathaus Treptow gehisst wird, um Solidarität mit der
Ukraine zu zeigen. Dies geschieht vor dem Hintergrund der
eskalierenden Gewalt und der humanitären Krise, die durch
die russische Invasion verursacht wurde. Die Entscheidung,
die ukrainische Flagge zu hissen, ist ein symbolischer Akt,
der die Unterstützung und Verbundenheit des Bezirksamts

von Treptow-Köpenick mit der Ukraine verdeutlicht.
Insbesondere wird auf die Leiden der Bevölkerung in der

Kriegsregion und speziell auf die &amp;hellip;

Am 24. Februar wird zum zweiten Mal der Angriffskrieg
Russlands gegen die Ukraine jährt. Aus diesem Anlass hat der
Bezirksbürgermeister von Treptow-Köpenick, Oliver Igel,
verkündet, dass die Nationalflagge der Ukraine vor dem Rathaus
Treptow gehisst wird, um Solidarität mit der Ukraine zu zeigen.
Dies geschieht vor dem Hintergrund der eskalierenden Gewalt
und der humanitären Krise, die durch die russische Invasion
verursacht wurde.

Die Entscheidung, die ukrainische Flagge zu hissen, ist ein
symbolischer Akt, der die Unterstützung und Verbundenheit des
Bezirksamts von Treptow-Köpenick mit der Ukraine verdeutlicht.
Insbesondere wird auf die Leiden der Bevölkerung in der
Kriegsregion und speziell auf die Freunde in der Spezialschule
Nr. 6 in Dolyna und im Dorf Muzychi hingewiesen.

Die Verurteilung der Verletzung der ukrainischen Souveränität



und der Missachtung des Völkerrechts durch Russland steht im
Fokus der Aktion. Das Bezirksamt von Treptow-Köpenick spricht
sich deutlich gegen die russische Invasion aus und unterstützt
die Bemühungen der Ukraine um territoriale Integrität und eine
europäische Zukunft.

Um den Wunsch nach dauerhaftem Frieden in der Ukraine zu
unterstreichen, wird die ukrainische Nationalflagge vor dem
Rathaus wehen und somit ein Zeichen der Solidarität senden.
Dieser Akt soll dazu beitragen, die Aufmerksamkeit auf die
schwierige Situation in der Ukraine zu lenken und ein
Bewusstsein für die Notwendigkeit eines friedlichen
Lösungsansatzes zu schaffen.

Es ist wichtig, dass auch auf lokaler Ebene Solidarität mit den
Opfern von Krieg und Gewalt gezeigt wird. Durch symbolische
Handlungen wie das Hissen der Nationalflagge können
Gemeinschaften und Institutionen ihre Unterstützung für
Menschen in Not zum Ausdruck bringen.

Tabelle:

| Informationen zur Ukraine |
| – |
| Hauptstadt | Kiew |
| Bevölkerung | etwa 41 Millionen |
| Amtssprache | Ukrainisch |
| Währung | Ukrainische Hrywnja (UAH) |
| Präsident | Wolodymyr Selenskyj |

Es ist wichtig, dass die internationale Gemeinschaft
zusammensteht, um Konflikte wie den in der Ukraine zu lösen
und Frieden und Stabilität in der Region zu fördern. Durch solche
Aktionen und Solidaritätsbekundungen kann ein Beitrag dazu
geleistet werden, dass sich die Situation vor Ort verbessert und
ein dauerhafter Frieden erreicht werden kann.

Quelle: www.berlin.de

https://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1419148.php


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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